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Zielbeschreibung des Änderungsantrages (je Antrag ein eigenes Formular)

 Antrag zum 
Haushalts-sanieru
ngsplan

 neue Maßnahme 
 x Maßnahme anpassen
 Maßnahme streichen

Maßnahme-Nr.

M 263

Maßnahmen-Bezeichnung (neu)

Konsolidierungsbeitrag Stadtsparkasse Solingen

 Antrag zum 
Ergebnis- bzw. 
Finanzplan

Organisatorische Kontierung (Teilplan, Produkt)

     

Sachliche Kontierung (Kostenart, Konto)

     

Auswirkung (EUR) 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Verwaltungsvorschlag
(Ansatz bzw. HSP-Ziel bisher) 1.000.000 1.500.000 1.500.000 1.500.000 1.500.000 1.500.000

Antragsziel
(Ansatz bzw. HSP-Ziel neu) 1.500.000 2.000.000 2.000.000 2.000.000 2.000.000 2.000.000

Erläuterung

Solingen Aktiv begrüßt ausdrücklich die Methode eines Konsolidierungsbeitrags der Stadtsparkasse zur
Sanierung des Haushalts. Doch die Höhe des Beitrags halten wir für zu niedrig: Da die Stadt alleiniger 
Gesellschafter der Stadtsparkasse ist und diese gute Gewinne mit den Zinszahlungen der Stadt macht, 
beantragen wir: 

Die Stadtsparkasse soll ab 2012 kontinuierlich mindestens 50 % ihres Reingewinns als 
Konsolidierungsbeitrag zur Verfügung stellen. Eine Ausschüttung für gemeinnützige Zwecke kann so 
dennoch bestehen bleiben.

Im Jahr 2011 lag der Jahresüberschuss bei 3,9 Mio. Euro, 2012 bei 4,0 Mio. Euro. Auch die inzwischen 
öffentlich gemachten Angaben über die Bezüge des Vorstands und der Mitglieder des Verwaltungsrates
machen einen großen Spielraum für die Erweiterung des Konsolidierungsbeitrages deutlich: So 
verdiente Vorstandsmitglied Kartenbach 2012 brutto 301.600 Euro - die Mitglieder des 
Verwaltungsrates bekamen zusammen 2012 für diese ehrenamtliche Tätigkeit über 80.000 Euro. 
Angesichts kritischer gesellschaftlicher Diskussionen über die Bankenpolitik und Managerbezüge 
sollten diese unbedingt reduziert werden. Wir schlagen daher schon ab dem Jahr 2014 einen 
Konsolidierungsbeitrag von 1,5 Millionen, ab 2015 2 Mio. vor.




